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Zusätzlichen Feiertag dauerhaft einführen 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

anbei finden Sie eine Pressmitteilung von Sascha Karolin Aulepp, Landesvorsitzende der 

SPD Bremen.  

 

Zum Vorstoß des niedersächsischen Ministerpräsidenten Stephan Weil, die Anzahl der Feier-

tage bundesweit anzugleichen, erklärt die SPD-Landesvorsitzende Sascha Karolin Aulepp: 

 

„Schon aus Gründen der Gerechtigkeit unter den Bundesländern, und nicht zuletzt der arbei-

tenden Bevölkerung gegenüber, unterstütze ich den Vorschlag von Stephan Weil, einen zu-

sätzlichen Feiertag einzuführen. 

 

Der Landesverband der SPD Bremen hat dazu bereits im März diesen Jahres den Beschluss ge-

fasst, in Bremen einen zusätzlichen Feiertag einzuführen. Es kann nicht sein, dass es in einigen 

Bundesländern elf freie Tage gibt, in anderen aber nur acht.  

 

Feiertage sind eine gemeinschaftliche Erholungsmöglichkeit, bei der die Anzahl für alle Men-

schen gleich sein sollte. Gerade Bremen und Niedersachsen haben da Nachholbedarf! Die Ein-

führung eines zusätzlichen Feiertages erfordert einen breiten gesellschaftlichen Konsens. Die-

ser sollte in Niedersachsen ebenso gelten wie in Bremen. 

 

Argumente wie, das sei ökonomisch nicht zu vertreten, werden schon dadurch entkräftet, dass 

gerade das wirtschaftlich starke Bayern drei Feiertage mehr hat als Niedersachsen und Bre-

men.“ 

 

Über eine Berichterstattung würden wir uns freuen. Sollten Sie noch Fragen haben, so 

wenden Sie sich bitte an: 

 

Sabine Bomeier 

Telefon: 0421 3501844 

Fax: 0421 3501837 

Mail: sabine.bomeier@spd.de 

Obernstr. 39 -43 

28195 Bremen 

 

 


